
 Mastercard  
 Pre-Authorization

Sonstige Buchungen sind eine Transaktionsart, 
die entweder eine Pauschale beinhaltet oder 
die mehrere Transaktionsereignisse bündelt 
und in einer Transaktion zusammenfasst.

WIE IST DIE EPA AUFGEBAUT?

Alle EPA-6-Versionen können Buchungscodes 
ausweisen, da sie mehr als 3 Satzebenen 
beinhalten – siehe Grafik rechts und darüber 
hinaus EPA-Versionen 6DX und 6FX. 

Ausweis von sonstigen Buchungen in der EPA – z. B. Mastercard Pre-Authorization Fee 
und Processing Integrity Fee.

Information zur EPA

WENIGER ARBEIT,  
MEHR FLEXIBILITÄT
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Die EPA ist standardgemäß in folgenden Levels (Ebenen) klassifiziert:



WIE KANN ICH SONSTIGE BUCHUNGEN 
IN DER EPA NACHVOLLZIEHEN?

Wenn eine sonstige Buchung verarbeitet wird, 
ist diese immer in einem separaten Sammler 
abgebildet. Sonstige Buchungen werden nicht 
mit anderen Transaktionen vermischt. Das 
bedeutet, dass im Fall der Abrechnung von PAF 
und PIF zusammen mit Umsatz-Transaktionen 
mindestens drei Sammler zu erkennen sind:

• �ein Sammler (Batch) für den Buchungscode 
der PAF

• �ein Sammler (Batch) für den Buchungscode 
der PIF

• �Mindestens ein Sammler für die Umsatz-
Transaktionen

Der Sammlersatz entspricht dem 310er-Satz. 
Somit sind auf der 310er-Ebene mindestens  
3 Sammler zu erkennen, wie oben beschrieben. 
Die Buchungscodes werden dann pro Satz  
in einer 1:1-Beziehung in den nächsten Satz 
weiterkopiert, so dass dann mindestens drei 
410er-Sätze vorhanden sind. Zu den 410er-
Sätzen von PAF und PIF gibt es jeweils einen 
510er- und einen 610/611er-Satz ( je nach 
Vorzeichen). Das liegt daran, dass der 
Buchungscode eine Transaktion ist, die auf 
Einzeltransaktionsebene nicht weiter aufgeteilt 
wird, sondern weiterhin nur eine Transaktion 
verkörpert. 

Je nachdem, um welche Art von Transaktion es 
sich handelt, steht im Feld C/H-NUMBER 
entweder die Kartennummer oder die sonstige 
Buchung. D. h., sollte ein Wert ohne „XXXXXX“ 
geliefert werden, ist ein Buchungscode statt 
der Kartennummer enthalten. 

So ist der Buchungscode eindeutig erkennbar. 
Die Reihenfolge, in der die Buchungscodes für 
PAF und PIF und die Umsatz-Transaktionen 
abgebildet werden, lässt sich allerdings nicht 
fest bestimmen und kann je nach Abrechnung 
unterschiedlich sein.

Darüber hinaus sind Buchungscodes bei Nexi 
stets 3-stellig mit führenden Nullen und der 
dazugehörige Transaktionbetrag entspricht 
immer 0,00 EUR.

WAS GIBT ES ALLGEMEIN ZU BEACHTEN?

PIF und PAF bedingen keine Neuerungen in der 
EPA-Struktur, sondern werden analog heutiger 
Buchungscodes ausgewiesen. Wir möchten mit 
dieser Beschreibung dennoch darum bitten, 
diese Information an die EPA-verarbeitende 
Stelle in Ihrem Hause weiterzuleiten. Bitte 
geben Sie diese Information auch an etwaige 
Dienstleister weiter, die Ihre EPA im Auftrag 
verarbeiten/aufarbeiten.

Weitere Informationen zur EPA können Sie  
der Satzbeschreibung entnehmen.
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